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H A U S O R D N U N G  
 

 

Wir freuen uns, dass Sie sich entschieden haben in unserem Haus zu leben, was bedeutet, dass Sie sich auf ein 

Leben in einer Gemeinschaft eingestellt haben. 

 

Um dem Einzelnen den Aufenthalt so angenehm wie möglich zu machen und gleichzeitig die Interessen der ande-

ren Hausbewohner zu berücksichtigen, bedarf es einiger Regeln für das Zusammenleben. 

Die in der Hausordnung genannten Regeln sind Bestandteil des Heimvertrages und sind für alle Bewohner ver-

bindlich. 

Gruppenbezogene Angelegenheiten werden in der jeweiligen Wohngruppe besprochen und geregelt. 

 

 

 

1. Rechte und Pflichten 

Alle Bewohner haben die gleichen Rechte und Pflichten. Es besteht für jeden die Möglichkeit seine Rechte 

wahrzunehmen durch: 

a) die Hausversammlung 

b) die Bewohnervertretung  

 Die Bewohnervertretung besteht aus drei Personen, die von den Bewohnern gewählt werden. 

c) die Einrichtungsleitung 

d) die Bezugsbetreuer 

 
zu a) Die Teilnahme an der Hausversammlung ist für alle Bewohner und Mitarbeiter verpflichtend. Dies ergibt 
sich aus der Verantwortung des Einzelnen gegenüber der Hausgemeinschaft. 

 

 

2. Einrichtung - Reinigung und Pflege 

Alle Räume und Einrichtungsgegenstände sind sorgfaltig zu behandeln. Für die Sauberkeit im Haus sind alle 

mitverantwortlich. Die Zimmer, Gemeinschaftsräume und sanitären Anlagen sind selbst zu reinigen, ggf. un-

ter Anleitung. 

 

 

3. Ausgestaltung der Zimmer 

Wandschmuck darf nach Absprache mit dem zuständigen Bezugsbetreuer und unter Berücksichtigung be-

rechtigter Interessen des Mitbewohners angebracht werden. Eigene Möbelstücke können, soweit es die 

Räumlichkeiten zulassen, aufgestellt werden. 

 

 

4. Schlüssel 

Jeder Bewohner erhält Schrank- und Zimmerschlüssel. Haustürschlüssel werden auf Wunsch ausgegeben. 

Bitte geben Sie die Schlüssel nicht an andere Bewohner weiter und achten Sie darauf, dass Sie die Schlüssel 

nicht verlieren. Bei Verlust sind pro Schlüssel 25.-€ zu entrichten. 
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5. Beschäftigung und Arbeit 

Die im Rahmen einer allgemeinen Haushaltsführung anfallenden Aufgaben werden in der Hausversammlung 

besprochen und verteilt. Ihren Möglichkeiten entsprechend verpflichten sich alle Bewohner an den Tätigkei-

ten teilzunehmen. 

 

 

6. Wäschepflege 

Das Reinigen und die Pflege der Bett- und Tischwäsche geschieht im Rahmen der Arbeitstherapie in unserer 

Wäscherei. Für die persönliche Wäsche stehen jeder Gruppe Haushaltswaschmaschinen zur Verfügung. Hilfen 

werden angeboten. 

 

 

7. Tagesablauf 

Der Tagesablauf in unserer Einrichtung ist durch feste Zeiten strukturiert. Er wird einerseits durch organisato-

risch begründete Einheiten, wie z. B. Mahlzeiten, Zeiten für Medikamentenausgaben und vereinbarte Ruhe-

zeiten, andererseits durch individuell festgelegte Therapiepläne gestaltet. Ansonsten steht jedem Bewohner 

Freizeit zur Verfügung, um seinen persönlichen Interessen nachkommen zu können. 

 

 

8. Wochenendheimfahrten und Urlaub 

Grundsätzlich können Sie 14-tägig das Wochenende von Freitag 16.00 Uhr bis Sonntag 22.00 Uhr außer Haus 

verbringen. Einschränkungen können durch den gesetzlichen Betreuer oder durch pädagogische Maßnahmen 

erfolgen. Das betreuende Gruppenpersonal ist rechtzeitig in Kenntnis zu setzen. Der Anspruch auf Jahresur-

laub beträgt 28 Kalendertage. Die Urlaubsplanung erfolgt mit dem zuständigen Bezugsbetreuer. 

 

 

9. Besucher 

Besucher sind uns willkommen. Sie dürfen in den Gemeinschaftsräumen, oder auch nach Absprache mit dem 

Mitbewohner im Zimmer empfangen werden. Während der Therapie- und Essenszeiten ist kein Besuch mög-

lich. Mit Beginn des Nachtbereitschaftsdienstes endet die Besuchszeit. 

 

 

10. Rauchen 

Das Rauchen ist in allen Räumlichkeiten des Agnes Neuhaus Heimes untersagt. Nichteinhaltung dieser Regel 

kann zur Kündigung des Heimplatzes führen. Bitte beachten Sie dringend die Prozessbeschreibung „Problem-

raucher“, die Sie bei Ihrem Bezugsbetreuer bekommen können. Sie gilt als Anlage zu dieser Hausordnung. 

 

 

11. Alkohol 

Für alle Bewohner der Einrichtung besteht Alkoholverbot. Sollten sich wiederholt erhebliche Alkoholprobleme 

ergeben, erfolgt eine Kündigung von seiten des Heimes. 
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12. Haftung 

Schließen Sie bitte Ihr Zimmer ab. Für fehlende Geldbeträge und Wertgegenstände übernehmen wir keine 

Haftung. 

 

 

13. Fahrradverleih 

Die Einrichtung verfügt über Fahrräder, die auf Wunsch ausgeliehen werden können. Die Schlüssel sind beim 

Personal zu erhalten. 

 

 

14. Haustiere 

Haustiere können nur bedingt (Käfighaltung) und nach vorheriger Absprache mit der Einrichtungsleitung ge-

halten werden. 

 

 

 

Sollten Sie noch Fragen zur Hausordnung haben, so klären Sie dies bitte mit der Einrichtungsleitung. 

 

 

 


